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Beteiligung der Behörden und sonstiger TÖB gem. §4(1) BauGB – 

Vorentwurf der Bauleitplanung: 87. Änderung des Flächennutzungsplans / Bebau-

ungsplan Nr. 225 – Voslapper Groden Nord – Nördlich Tanklager 

 

Sehr geehrter Herr Büttler, 

 

das Vorhaben „87. Änderung des Flächennutzungsplans / Bebauungsplan Nr. 225 – Voslapper 

Gro-den Nord – Nördlich Tanklager“ liegt außerhalb des Nationalparks. Daher sei an dieser 

Stelle auf die Stellungnahme der zuständigen UNB (Stadt Wilhelmshaven, Herr Kohlwes & 

NLWKN, GB IV, Herr Marotz) verwiesen. 

Dennoch kann der Nationalpark Niedersächsisches Wattenmeer als Natura 2000 Gebiet durch 

das Vorhaben z.B. im Sinne von Anlage V Abs. IV. Nr. 2 c) NWattNPG betroffen sein. Auf 

Grundlage der vorliegenden Planungsunterlagen ist dies jedoch noch nicht ab zu schätzen. Der 

Scoping-Rahmen der UVP sollte so gestaltet werden, dass die Auswirkungen auf die Schutzziele 

des Nationalparks, insbesondere der wertbestimmenden Arten (insbesondere Schweinswal, 

Seehund sowie Brut- und Rastvögel) der Anlage V NWattNPG bewertet werden können. In die-

ser Hinsicht sind besonders die zu erwartenden Licht-, Schall- und Stoff-Immissionen und sich 

ggf. aus der Errichtung der geplanten Anlagen ergebenden notwendigen Infrastruktur wie z.B. 

Anleger zu betrachten. Zudem sollten die Folgen eines möglicherweise zu erwartenden erhöhte 

Schiffverkehrs, inklusive der damit einhergehenden Infrastrukturmaßnahmen wie z.B. Initial- 

und Unterhaltungsbaggerungen, die eine Verklappung von Sediment zur Folge haben, ein-

schließlich kumulativer Effekte mit weiteren aktuellen sowie zukünftigen Baumaßnahmen 

(insb. Anleger) betrachtet werden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrage 

 

Karla Schulze 
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